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Pressemitteilung

Endlich organisieren sich nichtrauchende Menschen!
Der neu gegründete Verein SAN Zürich, die Schweizerische Arbeitsgemeinschaft Nichtrauchen, ist eine
Sektion einer bereits seit 1976 erfolgreich bestehenden Organsiation mit Sitz im Tessin. SAN Zürich
bietet jeder vom Passivrauch betroffenen Person die Möglichkeit, sich aktiv dagegen zu engagieren.
Beflügelt durch die zunehmende Zahl der Staaten und Länder, die den Schutz der nicht aktiv rauchenden
Bevölkerung ernst nimmt, hat sich die SAN Zürich formiert.

Ziel der SAN Zürich ist es, in der Öffentlichkeit auf die Anliegen der nicht rauchenden Menschen
aufmerksam zu machen. Der Verein richtet sich an die Menschen, die genug davon haben, an öffentlich
zugänglichen Orten zum passiven Rauchen gezwungen zu werden. Wichtig ist der SAN Zürich, dass die
Diskussion öffentlich und respektvoll geführt wird. Sie kämpft deshalb nicht gegen rauchende Menschen
und will auch niemanden zum Nichtrauchen überreden. SAN Zürich setzt sich für das Recht ein,
rauchfreie Luft atmen zu dürfen. Obwohl sich bis zu 90% der Bevölkerung beispielsweise in Restaurants
durch Passivrauch gestört fühlen, bietet nur etwa eines von 200 Restaurant Plätze für Nichtraucherinnen
und -raucher an. Dabei handelt es sich meistens um einzelne Tische, die so stehen, dass sich die
Nichtraucherinnen vom Rauch dennoch gestört fühlen. Viele – übrigens auch junge Menschen - ziehen es
deshalb vor, zuhause zu bleiben und vermeiden den Gang in verrauchte Bars, Foyers, Restaurants oder
Discos.

Langfristig soll daher eine gesetzliche Grundlage geschaffen werden, die das Recht der Mehrheit auf
rauchfreie Luft über die Forderung auf „Rauchen und Rauchen lassen“ einer Minderheit der Bevölkerung
stellt . Durch einen wirksamen, gesetzlich verankerten Passivrauchschutz können sowohl in der
Öffentlichkeit Kosten gesenkt werden (Gesundheitskosten, Reinigungskosten von öff . Orten wie Strassen,
Bahnhöfen, usw.) wie auch Kinder und Jugendliche vor dem Einstieg ins Rauchen geschützt werden. Die
SAN Zürich will aus diesem Grunde sowohl mit der Politi k und den Wirten das Gespräch aufnehmen und
sich aktiv in für die Änderung der bestehenden Rechtslage einsetzen, die Passivraucherinnen und -raucher
aktiv unterstützen (z.B. mit Informationen, Beratung und Aktionen)  wie auch mit den bestehenden
Organisationen zusammen arbeiten. SAN Zürich unterstützt die Anliegen des BAG!

Da es bis jetzt keine Organisation gibt, die von einer breiten Basis getragen und finanziert wird, ist die
SAN Zürich eine Ergänzung zu den bereits bestehenden Organisationen und erlaubt durch die Struktur
des Vereins, dass die direkt betroffenen Personen durch die Mitgliedschaft aktiv werden können.
Dementsprechend soll das Thema Passivrauch nun endlich den Stellenwert erhalten, den es schon längst
verdient hat: bei Politi kern, bei den zum passiv rauchen Gezwungenen, bei Organisatoren von Anlässen
und auch bei Wirten.

Der neu gegründete Verein stellte sich am 22.8.2004 im rauchfreien Lokal “ Im Seefeld, Zentrum Golf
und Kunst, Seefeldstrassse 59, 8616 Riedikon-Uster vor. Jeder, der helfen will , ist gerne als Mitglied
will kommen.

Adresse: Verein Schweizerische Arbeitsgemeinschaft Nichtrauchen, SAN Zürich, Postfach 1360, 8610
Uster. www.rauch-frei.ch  Tel: 076 / 433 64 16. Email : team@rauch-frei.ch


